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Conteste  =  Es  gibt  sie  schon so lange wie es  den
Amateurfunk  gibt.  Für  die  einen  gibt  es  zuviele
davon, für die anderen noch viel zu wenige...  Eine
Bewertung nehmen wir hier nicht vor.

Sie werden von Vereinen und Gruppen veranstaltet.
Es geht immer darum, möglichst viele Punkte zu er-
reichen.  Die  allermeisten  Conteste  finden  an  Wo-
chenenden statt. Einige dauern nur wenige Stunden,
manche die vollen 48 Stunden von Samstag 00 Uhr
UTC bis Sonntag 24 Uhr UTC. In vielen sind SSB und
CW  vorgesehen,  manche  finden  nur  in  einer  be-
stimmten Betriebsart statt (Digi-Contest nur in digi-
talen Betriebsarten, Conteste der CW-Vereine nur in
CW) oder ganz speziell nur mit einer bestimmten Art
Morsetaste  (z.B.  "Schlackertasten-Abend"  der  AG-
CW) oder besonders alten oder selbstgebauten Ge-
räten („Homebrew and Oldtime Party“ für selbstge-
baute  Geräte  oder  Geräte,  die  über  30  Jahre  alt
sind).  Es  gibt  auch  Vereine,  die  sich  speziell  dem
Contestfunk verschrieben haben (z.B. Bavarian Con-
test Club - BCC) und dazu viele hilfreiche Informatio-
nen herausgeben (1).

Ausgetauscht werden meistens der Rapport und die
laufende Nummer des Kontakts, manchmal statt der
Nummer auch der DOK oder die  eigene CQ- oder

ITU-Zone (DL = 14 bzw. 28). Der Rapport ist traditio-
nell immer "59" bzw. "599", auch wenn man mehr-
mals nachfragen muss und die Beurteilung tatsäch-
lich maximal "36" oder "448" wäre. In Contesten hat
sich dies einfach eingebürgert und es ist völlig über-
flüssig, korrekte Rapporte zu verwenden oder dieses
Verfahren  zu  diskutieren.  Die  Angabe  „59“  oder
„599“ bedeutet nur, dass der Kontakt zustande ge-
kommen ist und gewertet werden kann. An einer ge-
nauen Beschreibung der Übertragungsqualität ist im
Contest niemand interessiert.
 
Regeln und Termine werden z.B. in der "CQ DL" und
im "Funkamateur" veröffentlicht, aber auch in Inter-
net und auf den Webseiten der Ausrichter oder spe-
ziellen Webseiten („Contest-Calendar“)  (2).  Sie fin-
den fast immer regelmäßig zur selben Zeit im Jahr
statt (z. B. "first full weekend in march" = erstes vol-
les  Wochenende  im  März,  also  immer  am  ersten
Samstag und ersten Sonntag. Wenn der 01. März auf
einen Sonntag fällt ist dies kein volles Wochenende).

Eigenes Ziel im Contest muss nicht immer das Ge-
winnen sein.  Auch das  Erreichen selbst  gesteckter
Ziele ist ein Erfolg (z. B. besser abzuschneiden als im
letzten Contest mit mehr Punkten oder einer besse-
ren Platzierung). Oder man nutzt die bei Contesten
größere Aktivität  zum Testen der  eigenen Anlagen
oder zum Erreichen neuer DOKs, DXCC-Gebiete, Prä-
fixe,  oder man verteilt  einfach Punkte an die Teil-
nehmer, die sich über den Kontakt freuen. Bei man-
chen  Veranstaltungen  steht  das  Endergebnis  nicht
im Vordergrund, es geht nur um Aktivität (3).

Ziel  kann auch  sein,  als  DARC-Ortsverband an der
DARC-Clubmeisterschaft  teilzunehmen.  Dazu  müs-
sen mehrere Mitglieder eines Ortsverbands in zehn

vom  DARC  veranstalteteten  Contesten  insgesamt
möglichst  gut  abschneiden  (10-m-Contest,  UKW-
März,  UKW-Mai,  Fieldday-CW,  WAE-CW,  Fieldday-
SSB,  WAE-SSB,  UHF-Contest,  Marconi-Contest  und
Weihnachstcontest) (4).

Zum Erfassen und Auswerten gibt es verschiedene
Programme für PC. Entweder als selbständige Pro-
gramme oder Teile von größeren Programmpaketen
(5). Großer Vorteil ist, dass die Programme die Ab-
rechnung der Ergebnisse übernehmen und das Er-
gebnis in dem vom Auswerter gewünschten Datei-
format erstellen.

Eingereicht werden soll meist die gewünschte Ergeb-
nisdatei per Email oder sie wird über eine Webseite
des  Veranstalters  direkt  zum  Auswerter  hochgela-
den.  Das  Einreichen  von  Logs  per  Brief  ist  heute
nicht mehr üblich, wird aber in vielen Contesten im-
mer noch akzeptiert. Und schon bei der Erfassung
wird vom Programm angezeigt,  ob die Station be-
reits gearbeitet worden ist (Doppel-Kontakt = "Du-
pe"),  denn Doppel-Kontakte  zählen nicht  und ver-
brauchen unnötig Zeit.  Wenn man einen Anruf er-
hält und die Station ist schon im Log sagt man "befo-
re"  (=  "schon vorher /  'bevor'  gearbeitet")  und in
CW "B4" (be four => before). 

Natürlich ist  niemand dazu verpflichtet,  sich über-
haupt an Contesten zu beteiligen und wenn, dann
muss man auch nicht die gesamte Zeit teilnehmen.
Auch  sind  Teilnehmer  nicht  verpflichtet,  ihr  Log
beim Veranstalter einzureichen. Es wird jedoch sehr
begrüßt,  wenn  möglichst  viele  Teilnehmer  einrei-
chen,  weil  dadurch  andere  Logs  auf  Plausibilität
überprüft werden können.  Auch können manche Di-
plome vereinfacht beantragt werden, wenn man nur



sein Contest-Log einreicht; man muss dann nicht auf
die QSL-Karten warten.

Es gibt Frequenzbereiche, die für „normale Kontak-
te“ freibleiben sollen und in denen Contestbetrieb
nicht erwünscht ist (6).  Dazu ist auf allen "neuen"
Bändern (= den "WARC-Bändern" von 1980) und auf
dem neuen 60m-Band kein Contestbetrieb gestattet.
Für 160m und 6m gibt es Sonderregeln (7). In der
Praxis ist leider zu beobachten, dass insbesondere
die Bereiche im 40m- und 20m-Band von den Teil-
nehmern oft nicht eingehalten werden. Manche Ver-
anstalter  überwachen  diese  Bereiche  gezielt  und
disqualifizieren Teilnehmer, die außerhalb der vorge-
sehenen Frequenzbereiche gearbeitet  haben (z.  B.
die  AGCW).  Bei  regionalen  Contesten  (z.  B.  von
DARC-Distrikten  ausgerichtet)  herrscht  eine  hohe
Disziplin, bei "großen, weltweiten" Contesten insbe-
sondere  amerikanischer  Ausrichter  scheint  es  je-
doch niemanden zu interessieren, ob Bandbereiche
eingehalten werden. Teilnehmer der jeweiligen Con-
teste und Betriebsart sind dann im ganzen Band an-
zutreffen.

Kurze Beschreibung eines Contests mit einigen takti-
schen Tipps, die für alle Conteste mit Multiplikato-
ren gelten:

"Helvetia-Contest",  jährlich  am  vierten  vollen  Wo-
chenende  im  April  (8):  Nur  Stationen  aus  der
Schweiz  dürfen  gearbeitet  werden,  für  jeden  er-
reichten  Kanton  gibt  es  einen  Multiplikatorpunkt.
Das  Ergebnis  ist  die  Summe  der  QSO-Punkte  mal
Summe der Multiplikatorpunkte. Es gibt insgesamt
26 Kantone, damit ist ein Multiplikator von maximal
26 möglich.

Beispiel: bisher erreichte Stationen = 85, bisher er-
reichte Kantone = 21, ergibt 85 x 21 = 1785 Punkte.
Wer auf hohe Punkte zielt muss überlegen, ob er lie-
ber weiter  nach schweizer Stationen ruft oder ge-
zielt  nach bisher  nicht  erreichten Kantonen sucht,
die den Multiplikator erhöhen würden.

Wer weiter ruft erhöht zwar nach und nach seine
QSO-Zahl, wird aber bei schon erreichten 21 von 26
möglichen Kantonen wahrscheinlich oft ein Kanton
arbeiten, das er schon im Log hat, erhöht also die
Multiplikatorpunkte  nicht  unbedingt.  Wer  gezielt
nach  neuen  Kantonen  sucht  erhöht  langsam  den
Multiplikator, schafft in der Zeit aber nur einen QSO-
Punkt  pro  neuem  Multiplikatorpunkt.  Für  die  Zeit
des Suchens gibt es nichts.

Beispiel: In 5 Minuten können entweder 5 neue Sta-
tionen (ohne neue Kantone) erreicht werden oder 1
neuer Kanton (und damit auch 1 QSO-Punkt).

5 weitere QSO-Punkte / 0 neue Multiplikatoren =  
90 x 21 = 1890 Punkte

1  weiterer  QSO-Punkt  /  1  neuer  Multiplikator  =
86 x 22 = 1892 Punkte 

Wenn man nun für einen neuen Multiplikatorpunkt
noch länger braucht  als  hier  beschrieben lohnt  es
nicht,  danach zu suchen. Man soll  dann lieber die
QSO-Punkte durch weitere Kontakte erhöhen. Diese
Entscheidung  erfordert  viel  Erfahrung,  und  etwas
Glück ist auch hilfreich. Manche Programme geben
hierzu wertvolle Hinweise auf der Grundlage der bis-
her  erreichten  Stationen  und  errechnen,  wieviele
Punkte ein neuer Multiplikator bringen würde.

Wenn man erst ein paar mal mitgemacht hat wird
man für sich selbst herausfinden, welche Conteste
Spaß machen.
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https://www.funkamateur.de/termine.html
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party-am-funkertag/
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https://www.darc.de/fileadmin/filemounts/referate/hf/
kurzwellen-bandplan.pdf

(7)
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/
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diplome/schweizer-contest-kw/ 

http://www.bavarian-contest-club.de/
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/Telekommunikation/Unternehmen_Institutionen/Frequenzen/Amateurfunk/AmtsblattverfuegungenAFu/Verfuegung130-2023.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/Telekommunikation/Unternehmen_Institutionen/Frequenzen/Amateurfunk/AmtsblattverfuegungenAFu/Verfuegung130-2023.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/Telekommunikation/Unternehmen_Institutionen/Frequenzen/Amateurfunk/AmtsblattverfuegungenAFu/Verfuegung130-2023.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.uska.ch/amateurfunkpraxis/wettbewerbe-und-diplome/schweizer-contest-kw/
https://www.uska.ch/amateurfunkpraxis/wettbewerbe-und-diplome/schweizer-contest-kw/
https://www.darc.de/fileadmin/filemounts/referate/hf/kurzwellen-bandplan.pdf
https://www.darc.de/fileadmin/filemounts/referate/hf/kurzwellen-bandplan.pdf
https://www.dl2rum.de/rumsoft/RUMLog.html
https://n1mmwp.hamdocs.com/
https://www.hamoffice.de/
http://www.win-test.com/
http://www.ucxlog.org/
https://www.darc.de/der-club/referate/conteste/darc-clubmeisterschaft/cm/
https://www.darc.de/der-club/referate/conteste/darc-clubmeisterschaft/cm/
https://www.agcw.de/funkaktivitaeten/agcw-aktivitaetswoche/
https://www.darc.de/der-club/referate/conteste/ausbildungscontest/ausbildungscontest/
https://www.darc.de/der-club/referate/conteste/ausbildungscontest/ausbildungscontest/
https://www.darc.de/der-club/referate/conteste/qso-partys/qso-party-am-funkertag/
https://www.darc.de/der-club/referate/conteste/qso-partys/qso-party-am-funkertag/
https://www.contestcalendar.com/weeklycont.php
http://www.arrl.org/contest-calendar
https://www.funkamateur.de/termine.html
https://www.darc.de/en/der-club/referate/conteste/darc-contestkalender/darc-contestkalender-kwukw/
https://www.darc.de/en/der-club/referate/conteste/darc-contestkalender/darc-contestkalender-kwukw/

